
 

Newsletter       07.12.2010  1 

 

 

 

NEWSLETTER IV/2010 
der Bundesjugendleitung 
 
 
Es ist mal wieder so weit ...  

Der Termin für das Einreichen der Gruppenarbeitsabrechnung (4311) steht vor der Tür! Bis spätestens 
zum 15. Dezember müssen die Unterlagen in der Bundesgeschäftsstelle der THW-Jugend e.V. in Bonn 
eingegangen sein. Nutzt die Chance auf die Förderung eurer Gruppenarbeit! Natürlich ist es etwas 
Schreibkram und einige werden vielleicht mit gemischten Gefühlen an die Abrechnungsmodalitäten 
denken. Die vielen korrekt zusammengestellten Unterlagen, die bereits eingereicht wurden, zeigen 
aber, dass die Abrechnung keine Hexerei ist. Wenn ihr noch Infos braucht, dann stehen zum Beispiel 
die neuen Belegarbeitsblätter oder auch das Merkblatt 1 „Gruppenarbeit“ auf der Homepage im Ser-
vicebereich unter www.thw-jugend.de/service/home.htm zum Download bereit. Gemäß eurem För-
derbescheid für das Jahr 2010 stehen euch 50 Euro je Jugendlichem zur Verfügung. Ihr habt doch si-
cher nichts zu verschenken?! 
 
 
 
 
Termine 

15.12.2010 Letzter Abgabezeitpunkt für die Gruppenarbeitsabrechung (Eingang in der 
Bundesgeschäftsstelle!) 

24.01.-29.01.2011 Lehrgang für Jugendbetreuerinnen und Jugendbetreuer in Hoya 

04.02.-06.02.2011 Seminar „Prävention von sexualisierter Gewalt im Jugendverband“, gemeinsame 
Veranstaltung der sieben helfenden Jugendverbände (H7) in Bad Hersfeld 

14.02.-19.02.2011 Lehrgang für Jugendbetreuerinnen und Jugendbetreuer in Hoya 

20.02.-27.02.2011 Lehrgang für Jugendgruppenleiterinnen und Jugendgruppenleiter in Hoya 

28.02.-05.03.2011 Lehrgang für Jugendbetreuerinnen und Jugendbetreuer in Bad Homburg 

11.03.-13.03.2011 64. Bundesvorstandssitzung in Ahrweiler 

11.03.-13.03.2011 Redaktionssitzung des Jugend-Journals in Hilchenbach 

11.03.-13.03.2011 63. AzJ-Mitgliederversammlung in Lüdersburg 

25.03.-27.03.2011 Seminar zur Kampagne „tolerant-hilfsbereit-weltoffen“ in Bad Hersfeld 

01.04.2011 Letzter Abgabetermin für die Mitgliederliste/Antrag (Eingang in der 
Bundesgeschäftsstelle) 

04.04.-09.04.2011 Lehrgang für Jugendbetreuerinnen und Jugendbetreuer in Hoya 

16.04.-22.04.2011 3. Jugendakademie in Neuhausen 

 
 
Weitere Termine findet ihr auf der Homepage unter „Terminkalender“. 
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Neuigkeiten aus der Bundesgeschäftsstelle/Neues vom Bundesvorstand 
Versicherungsschutz für Kistenstapeln und Kletterwände 

Ab sofort sind auch alle Schäden und Unfälle beim Kistenstapeln und bei der Nutzung von mobilen 
Kletterwänden versichert. Bei diesen Aktivitäten hat die Bernhard Assekuranzmakler GmbH den Ver-
sicherungsschutz für die THW-Jugend entsprechend erweitert. Die Haftpflichtversicherung tritt natür-
lich nur dann für Schäden ein, wenn alle Unfallverhütungsvorschriften (UVV) und die Vorschriften aus 
der Dienstanweisung „Kistenstapeln im THW“ eingehalten wurden. Fragen rund um das Thema Versi-
cherungen beantwortet Carla Priesnitz: carla.priesnitz@thw.de 
 
 
Gemeinnützigkeit für alle Ortsjugenden 

Verschiedene Finanzbehörden hatten einzelnen Ortsjugenden im Jahr 2008 mitgeteilt, dass die Ge-
meinnützigkeit nicht durch eine Mitgliedschaft der THW-Jugend als Körperschaft in der örtlichen Hel-
fervereinigung erlangt werden kann. Deshalb wurden im Bundesvorstand der THW-Jugend neue Über-
legungen notwendig. Bis zum nächsten Bundesjugendausschuss im Mai 2011 sollen zwei Varianten aus-
gearbeitet werden, wie Ortsjugenden den Status „gemeinnützig“ erreichen können.  
 
Bislang bekannt und vielfach umgesetzt ist die Variante der selbstständigen Gemeinnützigkeit mit der 
weiteren Option, einen eingetragenen Verein (e.V.) auf Ortsebene zu gründen. Als weitere Variante 
soll die Möglichkeit bestehen, eine THW-Jugend mit eigener Jugendordnung in der örtlichen gemein-
nützigen Helfervereinigung zu gründen. In Sportvereinen wird dies teilweise als Unterabteilung oder 
Sparte bezeichnet.  
 
Durch diese neuen rechtlichen Konstruktionen werden auch Änderungen an der Satzung der THW-
Jugend e.V. notwendig. Außerdem sollen neue Mustersatzungen für die Landes- und Ortsebene er-
stellt werden. Wir halten euch zu dem Thema weiterhin auf dem Laufenden. 
 
 
Fundsachen aus dem Bundesjugendlager 

Noch immer haben einige Fundsachen, die während des Bundesjugendlagers in Wolfs-
burg im Bürgerbüro abgegeben wurden, noch nicht zu ihrer Besitzerin oder ihrem Besit-
zer zurückgefunden. Unter anderem warten zwei MP3-Player, zwei Armbanduhren und 
mehrere Schlüssel in der Bundesgeschäftsstelle in Bonn auf ihre Abholung. Eine kom-
plette Liste der Fundsachen findet ihr auf www.bundesjugendlager.de.  
 
 
 
Veranstaltungen 
Seid tolerant-hilfsbereit-weltoffen! 

Eure Beteiligung und Mitgestaltung ist gefragt: Helft mit, die THW-Jugend-Kampagne „tolerant-
hilfsbereit-weltoffen“ bekannt zumachen! Dazu bietet die Bundesgeschäftsstelle im März und im Ok-
tober 2011 zwei Seminare an, in denen ihr am Kampagnenprofil mitarbeiten könnt. Nachdem dieses 
Jahr aufgrund von anderen Projekten die angedachten Seminare verschoben werden mussten, geht 
die Kampagne im neuen Jahr mit Schwung weiter. 
 
Bei den Seminaren in der Jugendherberge Bad Hersfeld werden euch Beispielprojekte und Tipps vor-
gestellt, wie man die Kampagne in den Jugendgruppen umsetzen kann. Eure Ideen und Vorschläge 
sind gerne willkommen. Weitere Informationen zu den Seminaren vom 25. bis 27. März 2011 und vom 
21. bis 23. Oktober 2011 erhaltet ihr bei Ruzica Sajic: ruzica.sajic@thw.de. 
 
Macht mit, seid „tolerant-hilfsbereit-weltoffen“! 
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Seminare zum Thema Kindeswohlgefährdung 

Rituale, Taufen und „Spiele“ sind in Jugendverbänden und in der Jugendarbeit des THW nicht fremd – 
nur gehen wir bei bestimmten Dingen nicht zu weit? Mit dieser Frage beschäftigten sich Anfang De-
zember Interessierte aus den Landesjugenden Rheinland-Pfalz, Hessen und Saarland beim Seminar 
„Was hat Kindeswohlgefährdung mit uns zu tun?“. In praktischen Beispielen aus der Arbeit in den Ju-
gendgruppen erörterten die Teilnehmenden die verschiedenen Aspekte dieses Themas. 
 
Ähnliche Fragen werden vom 4. bis 6. Februar 2011 beim Seminar „Prävention von sexualisierter Ge-
walt im Jugendverband“ behandelt. Bei der Veranstaltung wird unter anderem überlegt, wie sich in-
nerhalb der Verbände eine Alltagskultur schaffen lässt, die es ermöglicht, Jugendlichen einen siche-
ren Ort zu bieten. Das Seminar wird gemeinsam von den sieben helfenden Jugendverbänden (H7) 
durchgeführt und findet in Bad Hersfeld statt. Anmeldungen sind bis zum 5. Januar 2011 bei der Bun-
desgeschäftsstelle der THW-Jugend unter bundesgeschaeftsstelle@thw-jugend.de möglich. 
 
 
Sonstiges 
Washbag für jede Abenteuerreise geeignet 

Zusammengefaltet findet er in jeder Reisetasche Platz. Ist er erst einmal geöffnet, 
spielt er seine Vorzüge richtig aus: der THW-Waschsalon. In den vielen Taschen und Fä-
chern lässt sich alles verstauen, was man für die Körperpflege während eines Zeltlagers 
griffbereit braucht. Ein Haken zum Aufhängen und ein Spiegel vervollständigen den 
praktischen Waschsalon.  
 
Die THW-Version des Modells „Washbag compact maxi“ vom Hersteller McKinley ist 
schwarz mit aufgesticktem THW-Jugend-Logo. Bei einer Größe von 49,5 mal 31,5 Zen-
timetern wiegt der Waschsalon aus Polyester nur 190 Gramm. Den THW-Waschsalon 
könnt ihr zum Preis von nur 7 Euro zuzüglich Versandkosten im Versandshop bestellen: 
bundesgeschaeftsstelle@thw-jugend.de.  
 
 
Jugenddemokratiepreis 2011 

Im nächsten Jahr verleiht die Bundeszentrale für politische Bildung (bpb) bereits zum dritten Mal den 
Jugenddemokratiepreis. Mit dieser Auszeichnung sollen junge Menschen aus ganz Europa für ihr En-
gagement zum Thema Demokratie geehrt werden. Der Jugenddemokratiepreis 2011 ist mit 3.000 Euro 
dotiert und wird an ein Projekt vergeben, das sich in herausragender Weise für mehr Demokratie oder 
aktive Partizipation junger Bürgerinnen und Bürger in Europa einsetzt. Wichtig ist, dass die Initiative für 
das Projekt von jungen Menschen zwischen 14 bis 27 Jahren ausgeht oder zumindest diese Alters-
gruppe als Zielgruppe hat. Dabei kann es sich um eine Jugendbegegnung, eine Jugendinitiative oder 
auch um ein Seminar handeln.  
 
Eure Wettbewerbsbeiträge können sich auf Projekte beziehen, die sich bereits in der Umsetzung be-
finden oder auch Projekte betreffen, die nicht länger als zwei Jahre zurück liegen. Der Einsende-
schluss ist der 1. Februar 2011. Weitere Informationen und Unterlagen zum Jugenddemokratiepreis 
findet ihr unter: www.bpb.de/jugenddemokratiepreis  
 
 
Europäisches Jahr der Freiwilligentätigkeit 2011 

In der Europäischen Union (EU) steht das Jahr 2011 ganz im Zeichen 
der Freiwilligen. Unter dem Motto „Freiwillig. Etwas bewegen!“ ma-
chen die EU-Mitgliedsstaaten mit zahlreichen Veranstaltungen, Kon-
ferenzen und Projekten auf das „Europäische Jahr der Freiwilligentä-
tigkeit“ aufmerksam. Auch THW und THW-Jugend werden sich im 
kommenden Jahr mit Aktionen und Veranstaltungen an dem Europäischen Jahr beteiligen. Weitere 
Informationen findet ihr im Internet: www.ejf2011.de.  
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THW-Jugend Timer 2011/2012 

Für das nächste Schuljahr gibt der „Jugendzeit Verlag“ den „THW-Jugend Timer 
2011/2012“ mit vielen Informationen rund um THW-Jugend und THW heraus. Auf 
164 Seiten gibt es zum Beispiel Wissenswertes über Stiche und Bunde, das Absetzen 
eines Notrufs, das HeldenCamp oder die Fachgruppen des THW zu entdecken. Kom-
biniert werden diese Informationen mit der Möglichkeit, Termine, Adressen, Stun-
denpläne und Hausaufgaben übersichtlich zu verwalten. Der Kalender ist im prakti-
schen Din A6-Format und kann auf der Internetseite www.jugend-timer.de zum 
Preis von 8,95 Euro bestellt werden.  
 
 
 
 
Herausgeber und rechtliche Hinweise 
Dieser Newsletter wird herausgegeben von der Bundesjugendleitung der THW-Jugend e.V.. 
 
Die auf diesen Seiten vorhandenen Links zu Inhalten von Internet-Seiten Dritter („fremden Inhalten“) wurden durch die Redak-
tion nach bestem Wissen und unter Beachtung größtmöglicher Sorgfalt erstellt und vermitteln lediglich den Zugang zu „frem-
den Inhalten“. Dabei wurde auf die Vertrauenswürdigkeit dritter Anbieter und die Fehlerfreiheit sowie Rechtmäßigkeit der 
„fremden Inhalte“ besonders geachtet.  
 
Da jedoch der Inhalt von Internetseiten dynamisch ist und sich jederzeit ändern kann, ist eine stetige Einzelfallprüfung sämtli-
cher Inhalte, auf die ein Link erstellt wurde, nicht in jedem Fall möglich. Die THW-Jugend e.V. macht sich deshalb den Inhalt 
von Internet-Seiten Dritter, die mit der eigenen Internetpräsenz verlinkt sind, insoweit ausdrücklich nicht zu eigen. Für Schä-
den aus der Nutzung oder Nichtnutzung „fremder Inhalte“ haftet ausschließlich der jeweilige Anbieter der Seite, auf die ver-
wiesen wurde. 
 
Soweit die auf diesen Seiten eingestellten Inhalte Rechtsvorschriften, amtliche Hinweise, Empfehlungen oder Auskünfte ent-
halten, sind sie nach bestem Wissen und unter Beachtung größtmöglicher Sorgfalt erstellt. Bei Unstimmigkeiten gilt jedoch 
ausschließlich die aktuelle amtliche Fassung, wie sie im dafür vorgesehenen amtlichen Verkündungsorgan veröffentlicht ist. 
Etwaige rechtliche Hinweise, Empfehlungen und Auskünfte sind unverbindlich; eine Rechtsberatung findet nicht statt. 
 
Für das bereitgestellte Informationsangebot gilt folgende Haftungsbeschränkung: Die THW-Jugend e.V. haftet nicht für Schä-
den, die durch die Nutzung oder Nichtnutzung angebotener Informationen entstehen. Für etwaige Schäden, die beim Aufrufen 
oder Herunterladen von Daten durch Computerviren oder der Installation oder Nutzung von Software verursacht werden, wird 
nicht gehaftet. 
 
Die Redaktion bittet die Nutzer, auf rechtswidrige oder fehlerhafte Inhalte Dritter, zu denen ein Link unterhalten wird, ggf. 
aufmerksam zu machen. Ebenso wird um eine Nachricht unter der angegebenen Kontaktadresse bundesgeschaeftsstelle@thw-
jugend.de gebeten, wenn eigene Inhalte nicht fehlerfrei, aktuell, vollständig und verständlich sind. 


